
DDR-Kulturhäuser damalsDDR-Kulturhäuser damals



historische Wurzeln

> Kulturhaus keine Erfindung der DDR: historische

Wurzeln reichen bis ins 19.

Jahrhundert zurück

> Arbeiterbewegung gründete “Volkshäuser” als

Versammlungs- und Kulturstätten

> weiterer Impuls aus Sowjetunion, wo seit 1920er

Jahren zahlreiche Kulturhäuser gebaut wurden

Volkshaus Leipzig 1906



> Kulturhäuser: in der ganzen DDR verbreitet, unter-

schieden sich vor allem in Größe und Architektur

> hatten oftmals doppelten Charakter: Ort politischer

Versammlungen & Kultur- und Veranstaltungszentrum

> Kulturpalast Unterwellenborn als ein DDR-

Kulturhaus der ersten Generation – gebaut zwischen

1952 und 1955 als Teil des Stahl- und Walzwerkes VEB

Maxhütte

> Prestigeobjekt mit aufwendiger Gestaltung:

Säuleneingang samt weitläufigen Foyers

und großem Theatersaal, Sitzungssälen, Restaurants

und Bücherei

Frühe Kulturhäuser in der DDR

Kulturpalast Unterwellenborn



> Palast der Republik: gebaut zwischen 1973 & 1976 

im funktional-sachlichen Stil der Moderne

> staatlicher Repräsentationsbau der späten DDR:

Späte Kulturhäuser in der DDR

Palast der Republik Berlin

> Sitz der Volkskammer der DDR

> Kultur- und Veranstaltungszentrum mit großem 

Saal, Bowlingbahn und Restaurants



> Gemeinde entschied sich 1974 für Bau eines

Kulturhauses

> Kulturhaus Neukirchen als Gemeinschaftswerk: 

alle männlichen Einwohner des Dorfes verpflichteten 

sich zu 100 Stunden ehrenamtlicher Arbeit

> LPG stellte Technik zur Verfügung und schachtete

Baugrube aus

Das Kulturhaus Neukirchen als
Gemeinschaftswerk



> beim Bau war neben Organisationsgeschick

auch Improvisationstalent gefragt: Parkett des 

Kulturhauses Neukirchen stammt aus Eisenacher

Krankenhaus

> dank großem bürgerschaftlichem Engagement

dauerte Bau nur zwei Jahre

> 1976: erste Veranstaltung im neuen Kulturhaus

Neukirchen

Ohne Improvisationstalent
kein Kulturhaus



> Schließung und Abriss vieler DDR Kulturhäuser 

in den 1990er Jahren

> aktuelle Renaissance der DDR-Kulturhäuser:

zahlreiche Initiativen, die leerstehende Gebäude

wiederbeleben möchten, etwa im sächsischen

Borstendorf

> Umgang mit DDR-Kulturhäusern – Thema einer

Tagung im November 2024

Renaissance der DDR-Kulturhäuser



Das Kulturhaus Neukirchen heuteDas Kulturhaus Neukirchen heute



Was bisher geschah....

> Frühjahr 2023: Gründung der IG Kulturhaus

Neukirchen

> März 2023: Austausch und Vernetzung mit der

Stadt Eisenach und dem “Grünen Baum” Steinbach

> September 2023: Erste Infoveranstaltung

> anschließend: Start unserer Whatsapp-

Community

> Oktober 2023: Gründung des Fördervereins Die IG-Gründer Samuel Schürmann, Dennis Gernandt, Christian Stein &
Torsten Beck



Was bisher geschah....

> November 2023: Nutzungsvereinbarung mit

der Stadt Eisenach, Beginn von privaten und

öffentlichen Veranstaltungen

> Februar 2024: Webseiten-Launch

> August 2024: Gründung der eingetragenen

Genossenschaft mit 19 Gründungsmitgliedern

> März 2025: Ticketshop-Launch

Die anwesenden Gründungsmitglieder der eG



Und dazwischen...
> >40 öffentliche und >45 private Veranstaltungen

> unzählige Arbeitseinsätze im und ums Kulturhaus, u.a.

Renovierung von Kneipe und Saal, neue Fenster und Türen

in der Kneipe, Erneuerung Treppenstufe, Möbel, OG, ...

> 2. Platz im Gründungsideenwettbewerb

> Schulungen für Service-, Reinigungs- und Küchenteams

> Meetings, Meetings, Meetings

> Aufbau eines professionellen Backoffices

> Aufkauf von Inventar in Eisenach und Wartburgkreis

> Mathe-Treffen für Schüler

> Selbstverteidigung für Frauen

> u.v.m.



Alles, was wir tun, steht unter dem Motto

FÜ
REINAN
DERMITEI N A N D E R



Das Kulturhaus Neukirchen ist von Anfang an ein

gemeinschaftliches Projekt engagierter Bürgerinnen

und Bürger, die sich ehrenamtlich für den Erhalt dieser

Institution am Rand von Eisenach einsetzen.

Bei allem, was wir tun, hat der

generationsübergreifende Community-Gedanke stets

oberste Priorität. Füreinander miteinander.



Unser zentrales Kommunikationsmedium ist darum

die WhatsApp-Community mit ~140 Mitgliedern und

14 Gruppen.



Und wie geht’s weiter?
> im Sommer sanieren & dämmen wir die Saaldecke

mithilfe der LEADER-Förderung

> weitere Projekte für die nahe Zukunft:

> weitere private & öffentliche Veranstaltungen

gebucht und in Planung

> Erneuerung der Fenster auf dem Saal

> Sanierung vom Dach + Ausstattung mit 

Photovoltaik

> barrierearme Umgestaltung des Gebäudes,

insbesondere Eingang & Toiletten



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.


